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Themenfeld 6:
Geräte und Maschinen im Alltag
Thema / Station: 
Elektrischer Stromkreis/Elektromagnetismus[image: image6.jpg]Rheinland]falz

PADAGOGISCHES
LANDESINSTITUT






	Materialliste:

· mehrere Dauermagnete (zweifarbig)

· einfarbige Magnete
· Kompassnadeln
· Büroklammern
· mehrere Eisenschrauben
· Kupferdraht („Klingeldraht“)
· Flachbatterie (4,5 V)
· 2 Kabel mit Krokodilklemmen
· Spule (500 Windungen) mit Eisenkern
· Taster
· Schaltbrett mit Steckverbindungen

· PING-Arbeitsblatt „Ich und Maschinen 2.22A“
· Klett Prisma Physik/Chemie 5/6. Ausgabe A. Stuttgart 2006. S. 39
· Cornelsen Natur und Technik Physik/Chemie 5/6. Berlin 2006. S. 31


	Skizze/Foto:
(siehe auf den folgenden Seiten)


	Einordnung der Station in das Themenfeld / in einen Kontext:

Demontage von Maschinen: Elektromotor als wichtiges Bauteil


	Welches Fachwissen/ welche Fachmethode wird hier entwickelt:

Elektrische Energie wird zum Antrieb vieler Alltagsgegenstände verwendet. Dort wird sie in andere nutzbare Formen umgewandelt.


	Welche Kompetenzen werden hier entwickelt:

Schülerinnen und Schüler
... konstruieren und bauen selbst einfache Bauteile für bestimmte Aufgaben



Elementare Experimente zum Magnetismus und Elektromagnetismus

- didaktische Hinweise für Lehrkräfte -
Die Schülerinnen und Schüler haben beim Auseinanderbau eines elektrischen Gerätes den Elektromotor als Bauteil gefunden. Um eine Idee zur Funktionsweise eines Elektromotors zu bekommen, können folgende Versuche durchgeführt werden:

1. Schülerversuche zu Dauermagneten:

(evtl. schon aus der Grundschule bekannt)
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Mit dem Dauermagneten werden die Phänomene Anziehung und Abstoßung (Magnet – Büroklammer, Nordpol – Südpol, Nordpol – Nordpol, Magnet – Kompassnadel, etc.) entdeckt.

2. Herstellung eines Elektromagneten im Schülerversuch:

Bei der Untersuchung des Elektromotors fallen die vielen Drahtwicklungen auf. Durch ein einfaches Experiment wird der Zusammenhang von Strom und Elektromagnetismus verdeutlicht: Eine Metallschraube wird mit einem isolierten Draht mehrfach umwickelt und an eine 4,5 V-Batterie angeschlossen. Damit wird die Schraube magnetisch und kann z.B. Büroklammern anziehen. Unterbricht man den Stromkreis, so endet die magnetische Wirkung sofort.

Beachten Sie: Der Draht und die Batterie können sehr heiß werden.

3. Prinzip eines einfachen Elektromotors:

Bei einem Elektromotor werden Teile in Drehbewegung versetzt. In einem einfachen  Modellversuch wird das Funktionsprinzip verdeutlicht: Durch abwechselndes An- und Ausschalten eines Elektromagneten wird eine Kompassnadel in Drehbewegung versetzt.
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Die Schüleraufgaben sind offen formuliert. Es können gestufte Hilfen gegeben werden (z.B. Foto der Schaltung, Schaltplan).

1. Schülerversuche zu Dauermagneten
Geschlossene Aufgabenstellung
siehe z. B.

· PING-Arbeitsblatt „Ich und Maschinen 2.22A“

· Klett Prisma Physik/Chemie 5/6. Ausgabe A. Stuttgart 2006. S. 39

· Cornelsen Natur und Technik Physik/Chemie 5/6. Berlin 2006. S. 31

Offenere Aufgabenstellung

Welche Eigenschaften hat ein Magnet?

Material: 2 Dauermagnete (zweifarbig), 1 Magnet (einfarbig), Büroklammern oder ähnliches

Aufgabe:

Finde mit den verfügbaren Materialien möglichst viele Eigenschaften von Magneten heraus. Stelle sie in einer übersichtlichen Form dar.
Wie kommt es, dass sich ein Elektromotor dreht? Teil 1
Du hast bereits herausgefunden, dass sich im Elektromotor oft Dauermagnete befinden. Nun sollst Du herausfinden, wie durch Magnete Bewegungen erzeugt werden können:

Material: 2 Dauermagnete, Kompassnadel

Aufgaben: 

1. Bringe die Kompassnadel zum Drehen, ohne sie zu berühren oder anzupusten. 

2. Gelingt es Dir auf ähnliche Weise, einen Magneten zum Drehen zu bringen?
3. Protokolliere Deine Vorgehensweise in geeigneter Form.

2. Herstellung eines Elektromagneten im Schülerversuch
Wie kommt es, dass sich ein Elektromotor dreht? Teil 2

Dir sind im Elektromotor die vielen gewickelten Kupferdrähte („Spulen“) aufgefallen. Du sollst im Folgenden eine Spule nachbauen und ihre Eigenschaften untersuchen.

Material: isolierter Kupferdraht, eine große Eisenschraube, Flachbatterie (4,5 V), 2 Kabel mit Krokodilklemmen, Büroklammern

Durchführung: 

a) Wickle den Kupferdraht in zahlreichen Windungen um die Eisenschraube (evtl. mehrfach umwickeln). Halte diese „Spule“ an einige Büroklammern. 

b) Verbinde die Pole der Batterie mit den Enden des Kupferdrahts der Spule. Bringe sie erneut in die Nähe von Büroklammern.

c) Unterbreche den Stromkreis.

Achtung: Bleibt der Stromkreis zu lange geschlossen, so kann der Draht sehr heiß werden!

Aufgaben:

1. Notiere Deine Bebachtungen zu a) – c). 

2. Vergleiche die Spule mit den bereits untersuchten Dauermagneten.

3. Formuliere eine Vermutung, welche Aufgaben die Spulen im Elektromotor haben.

3. Prinzip eines einfachen Elektromotors

Wie kommt es, dass sich ein Elektromotor dreht? Teil 3

Mit Hilfe eines Elektromagneten sollst Du eine Kompassnadel zum Drehen bringen.

Material: Taster oder Schalter, Kabel, Flachbatterie (4,5 V), Kompassnadel, Spule (500 Windungen) mit Eisenkern

Aufgabe: 

1. Baue aus den zur Verfügung stehenden Materialien eine Schaltung auf, mit der Du die Kompassnadel zum Drehen bringen kannst. Worauf musst Du achten, damit die Kompassnadel sich dauerhaft dreht?

2. Zeichne ein Schaltbild Deiner Schaltung in Dein Heft 
(Schaltsymbol der Spule: [image: image3.jpg]


).
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